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Detailbeschreibung des Vorhabens
Bitte beachten Sie bei der Beantwortung der nachstehenden Fragen das Bewertungs-schema in den Sonderrichtlinien kit4market - Förderungsprogramm für Studien für den kommerziellen, internationalen Technologietransfer.
Executive Summary
	Bitte umreißen Sie die Eckpunkte des geplanten Technologie-Transfer-Projektes sowie der geplanten Studie.






Zielland der Studie
	Bitte nennen Sie das Zielland und die Amtssprache des Ziellandes. Bei mehreren Amtssprachen nennen Sie bitte die für die Übersetzung vorgesehene Sprache.




OENACE der Produkte bzw. Branche
	Bitte nennen Sie den ÖNACE Code der adressierten Produkte bzw. der Branche (nach OENACE 2008).



Inhalte der Studie
	Bitte beschreiben Sie kurz die Inhalte der Studie.
Die Detailplanung erstellen Sie bitte mittels der Vorlage „Zeit- und Kostenplan“.
Zudem legen Sie bitte die detaillierte Gliederung der Terms of Reference dem Antrag bei.





Nutzen für den Kunden
	Bitte beschreiben Sie den spezifischen Nutzen für den Kunden im Zielland im Vergleich zu am (jeweiligen) Markt (Zielland) bestehenden Konkurrenzprodukten und ist dieser quantifizierbar.






Innovationsgehalt 
	Bitte beschreiben Sie den Innovationsgehalt des Projektansatzes bzw. des Marktauf- und -eintrittes (Verwertungskonzept) für den potentiellen Kunden im Zielland.







Geplantes Ergebnis der Studie
	Bitte beschreiben Sie das geplante Ergebnis der Studie und ergänzen Sie diese um Informationen zur Realisierbarkeit konkreter Projekte in der adressierten Branche auf Basis der Studienergebnisse.






Strategischer Mehrwert und Darstellung der Multiplizierbarkeit der Studienergebnisse
	Für das Unternehmen:


Für Unternehmen in der durch die Studie adressierten Branche:





Geschaffene bzw. erhaltene Arbeitsplätze in Österreich
	Bitte schätzen Sie ab, wieviele Arbeitsplätze in Österreich geschaffen bzw. gesichert werden, wenn österreichische Unternehmen als Folgewirkung der Studie Aufträge aus dem Zielland erhalten.






Detaillierte Gliederung der Studie 
	Beschreiben Sie bitte die Gliederung und geplanten Inhalte der Studie (Inhaltsverzeichnis oder Terms of Reference/ Leistungsbeschreibung).








Informationen zum einreichenden Unternehmen 
	Beschreiben Sie bitte kurz das einreichende Unternehmen.








Einschlägige Referenzprojekte
	Beschreiben Sie bitte kurz Ihre für die Studie wesentlichen und einschlägigen Referenzprojekte.








Kurzlebensläufe der mit der Studie befassten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
	Kurzlebenslauf pro Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter, der die für die Mitarbeit an der Studienerstellung notwendigen Informationen enthält. Es sollten nur die für die Erstellung der Studie wesentlichen Mitarbeiter angeführt werden, d.h. mit mindestens 200 Arbeitsstunden im Projekt oder wesentlichem inhaltlichem Beitrag.

[bookmark: _GoBack]Bitte nennen Sie nur die projektrelevanten Tätigkeiten und Erfahrungen je Mitarbeiter. Die Darstellung sollte pro Person nicht mehr als eine ¼ Seite umfassen.









Arbeitsplätze und Genderaspekte

Geben Sie hier an, in welchem Ausmaß (geschätzte Anzahl) in unmittelbarem Zusammenhang mit der Erstellung der Studie Arbeitsplätze geschaffen und/oder gesichert werden. 
(Hochqualifizierte) Arbeitsplätze

	Angaben in Vollzeitäquivalenten (VZÄ)
	Anzahl

	Hochqualifizierte Arbeitsplätze gehalten
	

	Hochqualifizierte Arbeitsplätze neu geschaffen
	

	Arbeitsplätze gehalten
	

	Arbeitsplätze neu geschaffen
	

	Summe
	



Am Projektteam beteiligte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

	Funktion
	Gesamtzahl aller Personen
	Anzahl der weiblichen Personen

	Projektleiter/In
	
	

	Projektmitarbeiter/Innen
	
	

	Projektsupport m/w
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